
In diesem Jahr überraschen wir die Gruppe mit einer 

besonderen Geschichte: Wir begleiten unsere Gäste Wickie 

und Ylvie in der Faschingszeit auf eine lange Reise und 

erleben gemeinsam mit ihnen aufregende Dinge!  

Die beiden Freunde sitzen so gerne an ihrem 

„Kuschelbaum“ am Strand. So auch an diesem Tag. 

Plötzlich entdecken sie nahe beim Ufer eine Flasche. Sie 

holen diese aus dem Wasser und staunen nicht schlecht: In 

der Flasche steckt ein zusammengerolltes Papier,  

eine Schatzkarte. Freudig laufen sie zurück nach Flake und zeigen               

sie den anderen Dorfbewohnern. Schnell ist klar: Sie gehen auf Schatzsuche! 

Am nächsten Morgen geht die Reise mit dem Segelschiff los. Denn die  Karte zeigt 10 

Inseln, die sich im Zahlenland befinden. Dort müssen sie mit der Suche 

beginnen. Natürlich auf der Insel 1, die aussieht wie ein roter Kreis. Als 

Wickie, Ylvie und die Mannschaft von Bord gehen, sehen sie 1 Haus, 

aus dem 1 Mann herauskommt. Ob er ihnen helfen kann? Na klar. Er 

sagt ihnen die erste Aufgabe. Spielerisch zählen wir mit den Kindern 

alle Körperteile auf, die jeder nur 1mal an sich selbst finden kann: 1 

Mund, 1 Nase, 1 Kopf, 1 Hals. Immer weiter überlegen sie und es 

fallen ihnen wirklich noch 1 Bauch, 1 Rücken, 1 Kinn, oder 1 Bauchnabel ein. Ohne groß 

an Mathematik zu denken, sind wir bereits mitten drin, die Menge 1 zu erfahren. Auch 

die Inselform bereitet die Kinder indirekt auf die Geometrie vor. Sie lernen noch weitere 

Formen bei Insel 2 (ein OVAL) und bei Insel 3 (ein DREIECK) kennen. 

Während der gesamten Schatzsuche – die sich über 4 Wochen hinziehen wird – helfen 

die Kinder Wickie und Ylvi immer neue Aufgaben zu lösen, die mit Zählen, Formen, 

Farben und Allgemeinwissen zu tun haben. So werden selbstständiges logisches 

Denken, Ausdauer und Merkfähigkeit spielerisch geschult und trainiert. Auch die Ziffern 

werden nebenbei mit eingebaut, so dass 

jedes Kind individuell sein Wissen erweitern 

kann. Mit Freude und Eifer helfen alle bei der 

Schatzsuche mit und tanzen begeistert die 

„Wikinger-Polka, 1, 2, 3“ oder singen laut: 

„Hey, hey, Wickie“.   Die Geschichte 

macht nach Insel 3 eine Pause. Nächste 

Woche geht es spannend weiter. (Während 

der  nächsten  Tage  hören  wir  viele   fleißig  zählen.) 


